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Modernisierung angetrieben
BLSV-Bezirksverband zeichnet Alois Hagl aus – „Ehrenamt hoch gehalten“

Schwandorf. (rid) Der Bezirks-
vorsitzende des Bayerischen
Landessportverbandes, Arnold
Lindner (Waldmünchen), zeich-
nete den Vorstandsvorsitzenden
der Sparkassen im Landkreis,
Alois Hagl, mit der BSLV-Ehren-
nadel in „Gold mit kleinem
Kranz“ aus und würdigte damit
dessen 18-jährige Mitarbeit in
verschiedenen Gremien des Ver-
bandes.

Alois Hagl war von 1991 bis 1996
Kreisvorsitzender und anschließend
acht Jahre lang stellvertretender Be-
zirksvorsitzender des Bayerischen
Landessportverbandes. Arnold Lind-
ner bescheinigte dem Sportfunktio-
när, an der Modernisierung des Ver-
bandes in der Verwaltung, bei den Fi-
nanzen und im Management ent-
scheidend mitgewirkt, die Zusam-

menarbeit von Schule undVerein for-
ciert, das Ehrenamt hoch gehalten
und die soziale Integration des
Sports gefördert zu haben.

Alois Hagl versicherte: „Der Einsatz
für den Sport war für mich selbstver-
ständlich und hat mir immer viel
Spaß gemacht“.

BLSV-Bezirksvor-
sitzender Arnold
Lindner (links) verlieh
dem Vorstandsvor-
sitzenden der
Sparkassen im Land-
kreis, Alois Hagl
(rechts), die Ehren-
nadel in Gold mit
kleinem Kranz.

Bild: rid

Seit 60 Jahren verlässlicher Partner
Sax GmbH feiert Jubiläum: Urkunde von der IHK – „Unser Erfolgsfaktor sind die Mitarbeiter“

Schwandorf. (ch) Begonnen hat alles
1948 recht bescheiden in der Pesserl-
straße. Das Angebot war klein, „da
hat heute jeder bessere Heimwerker
mehr in der Werkstatt,“ sagt Manfred
Sax. Heute gehört die Sax GmbH an
der Eglseer Straße zu den führenden
Handelshäusern für Maschinen,
Werkzeuge, Autoteile und Werkstatt-
ausstattung. Das Unternehmen feiert
60. Geburtstag. Grund genug für das
Industrie- und Handelsgremium
Schwandorf (IHG), Birgit Sax-Gold-
mann und Manfred Sax eine Urkun-
de der IHK zu überreichen.

IHG-Vorsitzender Klaus Donhau-
ser verwies auf das „stolze Jubiläum“
des Schwandorfer Traditionsunter-
nehmens und dankte Manfred Sax
für die ehrenamtliche Arbeit im IHG.
Die Glückwünsche nahm Sax gerne
entgegen, verwies aber gleichzeitig
darauf: „Unser Erfolgsfaktor sind die
Mitarbeiter, die Menschen in der Fir-
ma.“ 45 Mitarbeiter arbeiten bei Sax,
und sie fühlen sich offensichtlich

wohl. „Da lege ich großen Wert da-
rauf“, so Manfred Sax. Zu großem
Dank sei das Unternehmen Günter
Lehmann verpflichtet. Vom Lehrling
zum Prokuristen aufgestiegen, hatte
er das Unternehmen nach dem Tod
des Gründers Fritz Sax geführt, bis
die Geschwister Manfred Sax und
Birgit Sax-Goldmann einstiegen.

Rund 20 Prozent des Umsatzes, so
Manfred Sax, macht das Unterneh-
men „mit unserer Ausstellung“ im
Geschäft. Der weitaus größerere An-
teil geht anWerkstätten, Firmen.

Der Umsatz setzt sich je etwa zur
Hälfte aus Autoteilen (viel für freie
Werkstätten) sowie Maschinen und
Werkzeuge. Ein Spezialgebiet sind
zum Beispiel Absauganlagen für
Werkstätten, auch für größere Unter-
nehmen. Die drohende Krise sehen
die Geschwister relativ gelassen. „Wir
sind gut aufgestellt, haben keine Ver-
bindlichkeiten.“ So stellt man sich ei-
nen ehrbaren Kaufmann vor.

Die Firma Sax feiert 60-jähriges Bestehen. Für die IHK übergaben Ge-
schäftsführer Richard Brunner (Gremium Schwandorf, links) und Klaus
Donhauser (rechts) eine Urkunde an die Inhaber Birgit Sax-Goldmann und
Manfred Sax. Bild: Hösamer

Seminar für
Firmbegleiter

Schwandorf/Regensburg. Das Bil-
dungswerk der Katholischen Land-
volkbewegung (KLB) in der Diözese
Regensburg bietet am Samstag, 14.
Februar, ein Tagesseminar (von 9 bis
16 Uhr) für Leiter von Gruppen zur
Firmvorbereitung im Haus des Guten
Hirten in Ettmannsdorf.

Im Sinne von „train the trainer“
will das Tagesseminar unter der Lei-
tung von Diakon Walter Bachhuber
(Assistent des Diözesanlandvolkpfar-
rers) mit der Referentin Frau Heidi
Braun (Pastoralreferentin im Bischöf-
lichen Seelsorgeamt) Hilfestellungen
geben, um den Firmbewerbern auf
spielerisch-kreative Weise Zugänge
zur Feier der Firmung zu eröffnen.

Die Teilnahmegebühr beträgt pro
Person 25 Euro und wird vor Ort ein-
gesammelt. Anmeldung ab sofort
bei: Katholische Landvolkbewegung,
Obermünsterplatz 7, 93047 Regens-
burg (Telefon 0941/597-2278, Fax
0941/597-22 92, Email: klb@bistum-
regensburg.de).

Pittersberg
Pfarrei.Vom21. bis 23.März findet ei-
neGemeindemission statt.DerenLei-
ter Pater Steinlewird imSamstags- so-
wie Sonntagsgottesdienst dazu Stel-
lung beziehen.

Mini-Club. Samstag, ab 14 Uhr, (Ein-
lass 13.30 Uhr) Kinderfasching im
Pfarrheim.

Bubach
SSC. Dienstag ab 18 Uhr Training auf
den Sommerstockbahnen beim Ver-
einsheim.

Roidl-Buam. Kegeltraining am Sams-
tag ab 19 Uhr in der Gaststätte Graf.

Klardorf
AW-Radler. Samstag, 13.30 Uhr, Treff-
punkt bei Fritz Karg zu einemSpazier-
gang.

Mutter-Kind-Turnen. Am Donners-
tag beginnt in der Schulturnhalle
Klardorf ein neuer Mutter-Kind-Kurs
und findet jeweils von 9.30 bis 10.15
Uhr statt. Anmeldung: Telefon 09431/
60106.

TSV-Kinderturnen.Gruppe I,Montag
von 15 bis 15.45 Uhr; Gruppe II, 15.45
bis 16.45 Uhr; Gruppe III 16.45 bis
17.45Uhr jeweils in der Schulturnhal-
le.

AWO, Falken, SPD. Sonntag, 15. Feb-
ruar, Faschingswanderung zur Neu-
wolferlohe. Heimfahrt mit Privat-
Pkw. Treffpunkt, 14 Uhr, Vereinsheim
der Falken.

Notdienste

Schwandorf
und Umgebung

Notrufe: Polizei 110, Feuer 112,
Rettungsdienst 19222 , THW
3377, Wasserwerk 74370 oder
961907 (nach Dienstschluss),
Stromversorgung 0180/4192091.
„Hilfe für misshandelte Frauen“,
Tag und Nacht, 09471 /7173.

Apothekendienst: Samstag: Son-
nen-Apotheke, Bahnhofstraße 9,
Telefon 85 48. Sonntag: Wende-
lin-Apotheke, Friedrich-Ebert-
Straße 34, Telefon 86 26.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 0 18 05/19 12 12.

Zahnärztlicher Notfalldienst: ZA
Stefan Gollwitzer, Hauptstraße 7,
Bruck, Telefon 0 94 34/90 22 70.
Behandlungszeiten am Samstag
und Sonntag jeweils von 10 bis
12 Uhr und von 18 bis 19 Uhr in
der Praxis, sonst Telefonbereit-
schaft. Weitere zahnärztliche
Notfalldienste sind über Telefon
09 41/592 04 41 zu erfahren.

Kinderärztliche Notfallsprech-
stunde: Samstag und Sonntag
von 9 bis 11 und von 16 bis
18 Uhr: Dr. Aulinger, Burglengen-
feld, Regensburger Straße 40, Te-
lefon 0 94 71/61 00.

Seelsorgerischer Bereitschafts-
dienst am Sonntag und Montag:
Pfarrer Thomas Senft, Pfarrei
Herz-Jesu, Telefon 09431/509 09.

Service
■ Redaktion Schwandorf

Heinrich Mayer 727-15
Gerhard Götz 727-16
Michael Zeißner 727-17
Clemens Hösamer 727-18

E-Mail: redsad@zeitung.org
Fax 09431/41766

Meldungen für die Anschlagsäule
und den Kirchenanzeiger bitte an
Telefon 09431/9738, Fax 09431/
9314 oder Mail:
Rudolf.Hirsch@t-online.de

Anzeigen
Private Kleinanzeigen: Buch-
handlung Stangl & Taubald, Tele-
fon 09431/3023 oder kostenlose
Hotline: 0800 337 638 3.

Vertrieb
■ VerlagsbüroWeiden

Telefon 0961/85-205

Stadtteile
Ettmannsdorf

■ Gemeindemission

Auf Einladung der Pfarrei St. Kon-
rad werden zu dem samstägli-
chenVorabendgottesdienst sowie
der Sonntagsmesse Missionare
des Redemptoristenorden als Be-
sucher erwartet. Sie stellen sich
und die für März und April ge-
plante Gemeindemission vor.

Klardorf

■ Die „Roten“ eisstöckeln

Der SPD-Ortsverein und die Fal-
ken bieten für heutigen Samstag
ein internes Eisstockturnier für
alle Ortsvereine und Juso-Grup-
pen an. Die Starter treffen sich
um 9.30 Uhr auf dem„Hirschwei-
her“ bei Klardorf, das Turnier be-
ginnt um 10 Uhr. Der Erlös
kommt der Renovierung des Ver-
einsheims der Falken zu Gute.
(kga)

■ Zum Spiel gegen Köln

Der Bayern-Fanclub besucht am
Samstag, 21. Februar, das Bun-
desligaspiel gegenden1. FCKöln.
Weitere Auskünfte erteilt Florian
Hüttinger, Telefon 09431/62985.
Anmeldeschluss für die Fahrt
zum Patenbitten nach Potsdam
zum Fanclub „Havelmacht“ vom
6. bis 8. März ist am Donnerstag.
Ansprechpartner ist Manfred Jä-
ger, Telefon 55967. (kga)

Der Märchenerzähler Olivier
kommt am Samstag, 7. Februar, ins
Stadtmuseum und entführt auf eine
fantastische Reise, an der die Gäste
aktiv teilhaben können. Bild: hfz

Mit Masken ins Märchen
Am kommenden Samstag im Stadtmuseum – Anmeldung
Schwandorf. Das Stadtmuseum be-
ginnt sein „Kulturjahr“ mit „maskier-
ten Märchenstunde, die vor allem
den jüngeren Museumsbesuchern
gewidmet sein soll. Am Samstag, 7.
Februar, ist von 14 bis 16 Uhr Groß
und Klein bei Märchenerzähler Oli-
vier willkommen.

Mythen und Märchen, Legenden
und Sagen faszinieren die Menschen
seit Jahrtausenden und gerade in un-
serer modernen, technisch orientier-
ten, doch recht nüchternen Zeit ist es
mehr als bezaubernd, in die abstrak-

te Welt der Märchen- und Fabelwe-
sen einzutauchen, in die Olivier
spannend und entspannend ent-
führt. Der Märchenerzähler nimmt
alle mit auf eine phantastische, bun-
te Märchenreise. Der Märchennach-
mittag im Stadtmuseum kann gerne
maskiert besucht werden, schließlich
bietet der Fasching die Möglichkeit,
sich mit phantasievollen Kostümen
und Masken zu „verwandeln“. Der
Eintritt kostet 2,50 Euro, Familienkar-
te 5 Euro . Voranmeldung unter Tele-
fon 09431-41553 oder Mail: stadtmu-
seum@schwandorf.de.

Anschlagsäule
Vereine/Organisationen

Wanderfreunde: Zoiglbierfahrt nach
Eslarn. Abfahrt 16 Uhr am Vereins-
heim, Schützenheim undMarktplatz.

TSV Schwandorf, Tanzsport: Sonntag
20 Uhr „Salsa-Kurs“ in der Sporthalle.

Brieftaubenfreunde: Sonntag 10 Uhr
Frühschoppen beim„Riecher“.

NaturFreunde: Sonntag Lichtmess-
wanderung im Kreither Forst mit
Adolf Luber. Treffpunkt 14 Uhr am
Volksfestplatz. Dienstag Nordic-Wal-
king mit Horst Hübner. Treffpunkt
14 Uhr amVolksfestplatz.

Grüngutannahme

9 bis 18 Uhr bei der Firma Hofmann
in Klardorf, Kulturstraße 9, sowie
nach telefonischer Vereinbarung, Te-
lefon 0 94 31/509 53.

Wertstoffhof

Samstag 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Hallenbad

Samstag und Sonntag 9 bis 18 Uhr Ba-
debetrieb und gemischte Sauna.

Vorschau

Montagslyrik: Montag, 20 Uhr, Huf-
schmiede.

Lokführerstammtisch: Montag Win-
terwanderung mit anschließendem
Schlachtschüsselessen. Treffpunkt
15 Uhr amVolksfestplatz. Anmeldung
bei Georg Feldmeier, Telefon
0 94 31/505 63.

Kolpingfamilie: Montag 19.45 Uhr
Sportabend, Gerhardingerschule.

Metallerstammtisch: Dienstag

19 Uhr Treffen im Schützenheim.

Obst- und Gartenbauverein: Diens-
tag 18 Uhr Sitzung des erweiterten
Vorstandes in der Schwefelquelle.

AWO-Seniorenclub: Dienstag 14 Uhr
Faschingsnachmittag mit Tombola
und Maskenprämierung im Schüt-
zenheim.

Evangelisches Bildungswerk: Mitt-
woch 18 Uhr Kurs „Herzliches aus
Weide“ von KarinWagner im evange-
lischen Gemeindehaus. Anmeldung
Telefon 0 96 21/49 62 60.

Selbsthilfegruppe Leukämie und
Lympheme: Donnerstag 18 Uhr Tref-
fen im Personalcasino der Uniklinik
Regensburg. Vortrag über „Richtige
Ernährung bei Krebs“.

VdK-Ortsverband: Freitag 14 Uhr ge-
mütliches Beisammensein im Gast-
haus Baier.


